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Video-Tutorial „Benützung der Bibliothek: Freihandbestände 
der Hauptbibliothek, Fakultäts- und Fachbibliotheken“ 

Ausführliche Textversion 

Freihandbestände sind Bestände, die frei für Benutzerinnen und Benutzer der Bibliothek zugänglich 
sind. Im Gegensatz zu Beständen aus den Magazinen der Hauptbibliothek können Sie 
Freihandbestände selbst aus dem Regal nehmen. 

Ob Freihandbestände entlehnbar sind, oder nur vor Ort benutzt werden können, hängt vom jeweiligen 
Bibliotheksstandort ab. Um das gewünschte Werk am Regal zu finden, benötigen Sie die Stellnummer 
oder Signatur. Diese finden Sie, neben der Standortangabe und den Entlehnbedingungen, im 
Suchportal unikat. 

Freihandbestände im Suchportal unikat 
In unikat findet man eine Reihe von Begriffen, die darauf hinweisen, dass es sich um Freihandbestände 
handelt. So gibt es neben dem offensichtlichen Begriff „Freihandbestand“ beispielsweise noch 
„Präsenzbestand“, „Freihandmagazin“, „Lesesaal“, „Handbestände“, kurz „HB“, und viele mehr.  

Wenn Sie auf einen Treffer in unikat klicken, öffnen sich die Details. Unter „Standorte“ und „Bibliothek“ 
finden Sie Angaben zum Standort des Werkes. Eine Standortangabe könnte zum Beispiel lauten 
„Fachbibliothek für Geographie und Raumforschung“. Daneben finden Sie die Signatur, mit deren Hilfe 
Sie das Werk vor Ort am Regal finden können. An der Fachbibliothek für Geographie könnte diese zum 
Beispiel lauten „005 E33“. 

Die „Richtlinie“ darunter zeigt Ihnen, ob Sie das Buch entlehnen können oder nicht. Sie müssen in unikat 
angemeldet sein, damit die Richtlinie angezeigt wird. Wenn das Buch entlehnbar ist, wird Ihnen die 
Entlehndauer angezeigt, zum Beispiel „30 Tage“. Dem Status können Sie schließlich entnehmen, ob 
das Werk auch am Standort verfügbar ist. Falls es verfügbar ist, wird „Exemplar ist am Standort (0 
Vormerkungen)“ angezeigt. So könnte es z.B. nicht verfügbar sein, weil es derzeit entlehnt ist. 

Wenn Sie ein Werk aus dem Freihandbestand entlehnen möchten, notieren Sie sich die Signatur, gehen 
Sie zum entsprechenden Standort und entlehnen Sie das Werk vor Ort. 

Es kann sein, dass die Signatur in unikat noch näher präzisiert wird, wenn man auf den jeweiligen 
Bibliotheksstandort klickt. 

Freihandbestände an der Hauptbibliothek 
An der Hauptbibliothek gibt es mehrere Freihandbereiche. Diese sind der Hauptlesesaal, die 
Lehrbuchsammlung, die HB 40, die Semesterhandapparate, die HB 20, die Zeitschriftenlounge und die 
HB 1-As. 

Hauptlesesaal 
Der Hauptlesesaal befindet sich im Erdgeschoß der Hauptbibliothek. Hier sind Bibliographien, 
Handbücher, Wörterbücher und Nachschlagewerke zu verschiedenen Fachgebieten aufgestellt. Dabei 
hat jedes Fachgebiet einen bestimmten Leitbuchstaben. Die Bestände des Lesesaals sind nicht 
entlehnbar. 
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In unikat finden Sie die Lesesaalbestände unter dem Standort Lesesaal HB 2. Die vollständige Signatur 
in der Beschreibung umfasst zusätzlich den Leitbuchstaben zum jeweiligen Fachgebiet. Sie können das 
Buch selbst aus dem Regal nehmen und vor Ort benutzen. 

Lehrbuchsammlung 
Die Lehrbuchsammlung befindet sich im Zwischengeschoß Z der Hauptbibliothek. Hier sind Lehrbücher 
und Grundlagenwerke zu verschiedenen Fachgebieten aufgestellt. Das Leitbuchstabensystem kommt 
auch in der Lehrbuchsammlung zum Einsatz. Diese Bücher können nur von Studierenden entlehnt 
werden.  

Auch die Lehrbuchsammlung wird als eigener Standort in unikat angegeben. Mithilfe der Signatur 
können Sie das Buch am Regal finden und es persönlich am Selbstverbucher oder bei der Ortsausleihe 
entlehnen.  

HB 40, HB 1-As, HB 20 
Im 3. und 4. Obergeschoß der Hauptbibliothek gibt es noch weitere Freihandbereiche. Die HB 40 
befindet sich im 4. Obergeschoß und umfasst Zeitschriften und Quellenpublikationen zum Fachgebiet 
Geschichte. Im 3. Obergeschoß findet man Enzyklopädien zu verschiedenen Fachgebieten. Sie sind 
durch die Signaturengruppe HB 1-As gekennzeichnet. Ebenfalls im 3. Obergeschoß zu finden ist die 
HB 20, die Handbestände zum Fachgebiet Statistik enthält. Diese drei Handbestände sind nicht 
entlehnbar, können aber vor Ort benutzt werden. 

Wenn sich ein Werk in der HB 40, der HB 20 oder HB 1 befindet, so wird dies in unikat angegeben. 
Die zugehörige Signatur ist in der Beschreibung zu finden.  

Zeitschriftenlounge 
In der Zeitschriftenlounge im 3. Obergeschoß finden Sie gedruckte Zeitschriften und Tageszeitungen. 
Die Zeitschriften sind, wie die Bestände im Lesesaal und der Lehrbuchsammlung, nach Leitbuchstaben 
geordnet. Sie können die Zeitschriften und Zeitungen vor Ort lesen.  

In unikat findet sich dabei die Standortbezeichnung „Hauptbibliothek Zeitschriftenaufstellung“ und der 
dazugehörige Leitbuchstabe.  

Semesterhandapparate 
Die Semesterhandapparate im 3. Obergeschoß umfassen von Lehrenden ausgewählte Literatur, die 
begleitend zu bestimmten Lehrveranstaltungen empfohlen wird. Diese Werke können nicht entlehnt 
werden, um Sie allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einer Lehrveranstaltung zur Verfügung stellen 
zu können. Die Aufstellung erfolgt über den Nachnamen der bzw. des Lehrenden.  

In unikat wird als Standort der Semesterhandapparat mit dem Nachnamen der bzw. des Lehrenden 
angegeben. Die Richtlinie lautet „nicht ausleihbar“. Sie können das Buch aus dem Regal nehmen und 
vor Ort benutzen. 


